Hannah Arendt und die Frage: Was ist das Böse? - Lösungsskizze

Unsere Erwartungshaltung: So ist das Böse – individuelle Lösungen, z.B.:

	»Böse« Figuren aus Literatur und Film
	Aus diesen Motiven oder Charaktereigenschaften heraus tun sie Böses

	Anakin Skywalker aus »Star Wars«

	Angst, zu schwach zu sein, um seine Lieben zu schützen; Machtstreben

	Lord Voldemort aus »Harry Potter«

	Machtstreben, Sehnsucht nach Unsterblichkeit, Gier

	Sauron aus »Herr der Ringe«

	Gier, Machtstreben, Rache



Filmarbeit 1: So erleben wir Eichmann im Prozess aus der Beobachterperspektive
Notiere um das Bild herum in Stichpunkten, wie Eichmann als Person auf dich wirkt und mit welchen Motiven er sein Handeln als Kommandant erklärt! 

Er war durch Ehre und Eid gezwungen.
sachlich



 Äußere Umstände (Erziehung, Drill) haben die Katastrophe herbeigeführt.
ruhig

Mit diesen Motiven erklärt er sein Handeln:
So wirkt er als Person auf mich:

wie ein Bürokrat



Eigenes Handeln / individueller Widerstand wären bedeutungslos gewesen.
kalt



distanziert

Er musste gehorchen.



Fazit

Wenn wir unsere Vorstellung dessen, was böse ist mit dem Auftreten Eichmanns vergleichen, fällt auf, dass Eichmanns Auftritt keine Motive im Sinn persönlicher Ziele erkennen lässt. Er verweist nur auf schwer greifbare übergeordnete Mächte und Instanzen.






Filmarbeit 2: Erklärungsansätze für das Böse-Sein Eichmanns
	Worin besteht Eichmanns Böse-Sein?
– Meine Meinung
	Worin besteht Eichmanns Böse-Sein?
– Hannah Arendt

	
individuelle Lösungen
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	· Er hat sich geweigert, ein Individuum zu sein (=> sich selbst als verantwortlich für die eigenen Taten zu sehen)
· Er hat sich geweigert zu denken (=> also sein Handeln aus der Distanz zu betrachten und mit sich selbst in einen Dialog darüber zu treten)
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